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In Hamburg, Berlin, Sachsen und in Niedersachsen hat die Alternative für Deutschland (AfD)             
Meldeportale für AfD-kritische Lehrkräfte eingeführt, mit deren Hilfe gesinnungsfremde und          
AfD-kritische Lehrkräfte denunziert und die kritische Auseinandersetzung mit politischen Inhalten an           
deutschen Schulen unterbunden werden soll. Unter dem Motto "MeinLehrerHetzt" und          
"NeutraleSchulen", sollen missliebige Lehrer der AfD gemeldet werden.  
 
Wir sind entsetzt, dass im Jahr 2018 wieder Menschen eingeschüchtert und zum Schweigen             
gebracht, die Freiheit der Lehre eingeschränkt und junge Menschen zur Denunziation angestiftet            
werden können​​. Aus diesem Grund haben wir, die ​Stay Behind Foundation (SFB), eine Petition ins               
Leben gerufen, die ein deutliches Zeichen gegen diese Praxis setzen soll.  
 
 

www.change.org/meinlehrerfetzt  

 
 
 
Die Petition richtet sich an die Mitglieder der Kultusministerkonferenz und hat innerhalb von wenigen              
Tagen mehr als ​37.000 Unterstützer ​​gewonnen. Damit übersteigt die Zahl der Unterzeichner bereits             
zum jetzigen Zeitpunkt die Mitgliederzahl der AfD deutschlandweit. 
 
Zu den Unterzeichnern gehört unter anderem die ​Bundesvorsitzende der Gewerkschaft Erziehung           
und Wissenschaft (GEW), Marlis Tepe​​.  
 

 



 

„Mit meiner Unterschrift drücke ich meine Solidarität mit den Lehrerinnen und Lehrern, aber auch mit               
den Lehrenden an Hochschulen in ganz Deutschland aus und danke ihnen für ihr Engagement und               
ihre Verdienste bei der Vermittlung demokratischer Werte und sozialer Vielfalt,“ so Tepe heute in              
Frankfurt am Main. 
 
Wir möchten nicht in einem Land leben, in dem Menschen durch Mitmenschen bespitzelt und              
denunziert werden​​. Es bedarf keiner ideologiegefärbten Meldestellen, deren Ziel es ist,           
Andersdenkende zum Schweigen zu bringen. 
 
Melderegister und Listen politischer Feinde gehören zu den Mitteln, die unsere Demokratie            
gefährden, wie es uns unsere Vergangenheit bereits mehrfach bewiesen hat. Der Kampf gegen die              
Feinde der Demokratie kann jedoch niemals undemokratisch erfolgen. 
 
Wir fordern eine Solidarisierung mit den Lehrkräften in ganz Deutschland und danken ihnen für ihren               
Einsatz und die Verdienste um die Vermittlung demokratischer Werte und gesellschaftlicher Vielfalt.            
Gleichzeitig fordern wir die Mitglieder der Kultusministerkonferenz auf, alle rechtlichen Möglichkeiten           
zu prüfen und auszuschöpfen, eine solche parteipolitische Denunziation zu unterbinden. 
 
Stay Behind Foundation 
Die ​Stay Behind Foundation (SBF) ist ein sich stetig wandelnder Zusammenschluss von über 40              
Akteuren aus dem digitalen und speziell social-medialen Umfeld. Unter Ihnen sind KünstlerInnen,            
BloggerInnen, KolumnistInnen, RedakteurInnen, StudentInnen und viele mehr. Die SBF ist kein Club            
und keine Organisation im eigentlichen Sinne, sondern die strukturelle Möglichkeit, sich übergreifend            
zu formieren, gemeinsam Aktionen zu planen und umzusetzen, für die einzelne Projekte und Seiten              
nicht die nötige Schlagkraft haben.  
 
Stellungnahme der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/neuigkeiten/meinlehrerfetzt-danke-statt-denunziation 
 
 
 

“Es bedarf keiner ideologiegefärbten Meldestellen, deren Ziel es ist, 
Andersdenkende zum Schweigen zu bringen.”  
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STAY BEHIND FOUNDATION 

www.staybehindfoundation.de 
www.facebook.com/staybehindfoundation 

www.twitter.com/S_B_Foundation 
kontakt@staybehindfoundation.de 

  

 


